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Ist das politische System geeignet, sich mit Zeithorizonten von 
mehr als 30 Jahren zu beschäftigen?

Politisch-gesellschaftliche Grenzen der Anpassung



Ist langfristige Politik möglich? 



Ist langfristige Politik möglich? 
Nein – wegen den Institutionen (Polity) 

Repräsentative versus Konsens-orientierte Demokratie 



Schmidt 2019; Repräsentation durch die Parteien



Konkordanzdemokratie

Proporz- und Konkordanzdemokratie sowie auch Konsens-Demokratie als 

Formen der «Verhandlungsdemokratie» (Schmidt 2019)

- Probleme

- Hohe Kosten

- Zeitprobleme

- Situationen der Nichteinigung, und dann? 

- Grosse Macht der Veto-Spieler 

- Demokratie ohne das Volk!

- Nur second-best Lösungen (bei Kompromiss wie auch Konsens) 



Ist langfristige Politik möglich? 

Nein – wegen den Prozessen (Politics) 

Herausforderungen

- Entscheidungsträger denken und planen in Zyklen der Wiederwahl und der entsprechenden 

Legislatur

- Sie haben also die Tendenz, Instrumente einzuführen, die akzeptiert sind

- Hohe Akzeptanz ist aber noch keine Garantie für langfristige Wirksamkeit

- Deshalb haben auch «neue» Instrumente wie marktwirtschaftliche Massnahmen oder 

verursachergerechte Modelle zwar eine langfristige Wirkung, aber Schwierigkeiten sich zu 

etablieren 



Ist langfristige Politik möglich? 
Nein – wegen den Inhalten (Policy) 

- Umverteilungsmechanismen bei Lenkungsabgaben

- Einsprachen bei Infrastruktur-Projekten (Renaturierung, Windenergie) 



Ist langfristige Politik möglich? 
Ja – wegen den Institutionen (Polity) 



Gemeingüter: eine wissenschaftliche 
Debatte

The «Tragedy of the Commons»
Garrett Hardin (1968)

«Governing the Commons. 
The evolution of institutions
for collective action» 
Elinor Ostrom (1990)



Neue Räume

From federalist structures towards functional spaces
à Adapting the scale of management to the scale of the 
problem

National CC adaptation strategy

Competences in land and resource use; management of major 
ecosystem services as cantonal and municipal level  

Aschwanden, BAFU, 2010

Aim: Developing innovative policy perspectives, considering
Territorial perspective : Swiss 
federalism

Functional perspective: ecosystem 
approach

Governance and management 
perspective: public policies and 
property/user rights

Long term perspective: past, current 
and future land use priorities 



Ist langfristige Politik möglich? 
Ja – wegen den Prozessen (Politics) 

Man kann das berühmte NIMBY umgehen

Eine breitere Akzeptanz schaffen durch Betroffenheit und Teilnahme



Was führt zur erhöhten Präferenz neuer 
Instrumente?

Figure 4: Cantonal policy context and policy 
mix preferences

Note: Hierarchical, logistic multi-response, 
Bayesian estimation using MCMCglmm in R. 
The mean and the 90% credible interval of the 
log odds are presented.  

Quelle:  Ingold, K., I. Stadelmann-Steffen and L. Kammermann. 2017. The acceptance of new instruments in policy mix situations.



Ist langfristige Politik möglich? 
Ja – wegen den Inhalten (Policy) 

Es gibt Potential für sich anpassende Politikgestaltung über die Zeit

Gerade in der Klimaanpassung scheint dies zentral zu sein 
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Themse 2100

Sich anpassende Prozesse

Figure 3. Adaptation options and a 
decision pathway for flood risk 
management in the Thames Estuary. 
The dashed lines indicate the extents 
of water-level rise projected for 2100 
under different scenarios. The thick 
grey line shows one possible pathway 
for introducing different options to 
address rising water levels. This type 
of flexible pathway shows how 
incremental and transformative 
options can be combined. Adapted 
from Lowe et al. ([54], fig. 7.4). Boxes 
indicate measures for managing flood 
risk indicating effective range against 
water level. Stafford-Smith 2011
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Haasnoot et al. 2013
Rhein Delta in Holland 
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Fazit

- Repräsentative Demokratie zu kurzfristig
- Konsens Demokratie zu ineffizient?
- Es braucht den politischen Willen und Innovationsgeist, neue

Formen der politischen Steuerung einzuführen
- Betroffenheit und Katastrophen helfen
- Akzeptanz der Bevölkerung hilft (man sollte diese aber auch

kennen woollen!)
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